
Parashah 40: Devarim 11.26 – 16.17
Haftarah: Yeshayahu 54.11 – 55.5
Brit Hadashah: 1 Jochanan 4.1-6

Parashah 6: Toldot
1. Mose 25.18 – 28.9 

Haftarah: 
Mal’akhi 1.1-2.7

B’rit Hadashah: 
Mt 10:1-11:30; Röm 9:6-16; Hebr 11:20; 
12:14-17

תולדות





תולדות

• Diese Woche lesen wir Parashat Toldot
(„Generationen“; „Geschlecht“), der die 
Geburt der Zwillingsbrüder Jacob und Essav
beschreibt. 

• Obwohl sie im selben Haus aufgewachsen 
sind, haben sie ganz andere 
Lebensrichtungen eingeschlagen. 



תולדות

• Während Jakob sich dem spirituellen 
Wachstum widmete und das Niveau 
erreichte, einer der Patriarchen des 
jüdischen Volkes zu werden.

• Widmete sich Essav der Erfüllung seiner 
materiellen Wünsche und erniedrigte sich 
auf das niedrigste Niveau, das ein Mensch 
erreichen kann.



תולדות

• Vielleicht war das Ereignis, das Esavs
Erniedrigung am meisten widerspiegelt, der 
Verkauf seines Erstgeburtsrechts, ein großes 
geistiges Verdienst, das er gegen einen Teller 
Linsen eintauschte.

• Bereshit 25.27-33



תולדות

• Diese ganze Episode des Erstgeburtsrechts 
beginnt mit der Beschreibung, wie Jacov eine 
Linsensuppe kocht.

• Aber warum hat sich die Tora die Mühe 
gemacht zu beschreiben, was Jakob kochte?



תולדות

• Nach dem Talmud (Baba Batra 16b) war sein 
Großvater Avraham an diesem Tag gestorben, 
und Jacob bereitete eine Mahlzeit vor, um 
seinen trauernden Vater Ytzchak zu trösten.

• Eine der Gewohnheiten der Trauernden ist 
es, Linsen zu essen, denn Linsen 
repräsentieren, dass das Leben umhergeht 
und aus Zyklen besteht.



תולדות



חיי שרה

• Seudat Havra‘ah (Trostmahlzeit) ist die erste 
Mahlzeit der Hinterbliebenen nach der 
Beerdigung.

• Zu dieser Mahlzeit bringen ihm seine 
Freunde Brot und Ei (heute zu Tage) oder 
Linsen, die das Essen der Trauernden sind, 
wie es bei der letzten Mahlzeit vor dem 
Fasten von Tisha BʾAv der Fall ist.



תולדות

• Rashi erklärt, dass Abraham 180 Jahre hätte 
leben sollen. Aber er lebte nur 175 Jahre, 
sodass er das grausame Verhalten seines 
Enkels Essav nicht miterleben musste.

• Wenn wir eine einfache Rechnung machen, 
kommen wir zu dem Schluss, dass als 
Ytzchak geboren wurde, als Abraham 100 
Jahre alt war.



תולדות

• Essav & Ya‘akov wurde geboren, als Ytzchak
60 Jahre alt war.

• Wenn also Abraham mit 175 Jahren starb, 
war Essav & Ya‘akov zum Zeitpunkt von 
Abrahams Tod 15 Jahre alt.



תולדות

• Obwohl Jacob und Essav von Natur aus sehr 
unterschiedlich waren, gab es laut Rashi
keine merklichen Unterschiede zwischen 
ihnen, als sie noch Kinder waren.

• Erst im Alter von 13 Jahren (Bar Mizva Alter) 
zeigten sich die auffälligen Unterschiede.



תולדות

• Die Tradition erklärt dass:

• Während Jakob zum Tora-Studienhaus ging.

• Besuchte Esav die Häuser der Götzendiener.



תולדות

• Darüber hinaus lehrt uns der Talmud (Baba 
Batra 16b), dass Essav an dem Tag, als 
Abraham starb, fünf abscheuliche Verbrechen 
begangen hat:

• Er hatte Hurerei und Mord begangen, 
leugnete G'ttes Existenz, lehnte das Konzept 
der Auferstehung der Toten ab und lehnte 
das Erstgeburtsrecht ab.



13 GRUNDSÄTZE DES MAIMONIDES 

1. Der lebendige G-tt werde erhöht und gelobt, 
er besteht – seine Existenz wird durch die Zeit 
nicht beschränkt.

11. Er belohnt den gütigen Menschen gemäß 
seinen Taten – Er belegt den Bösen gemäß 
seiner Boshaftigkeit mit Übel.

13. G-tt wird die Toten in Seiner reichlichen 
Güte wieder zum Leben erwecken – Selig ist 
für immer Sein gelobter Name.



תולדות

• Es ist sehr klar, dass Taten wie Mord, Hurerei, 
das Leugnen der Existenz G-ttes und das 
Leugnen der Auferstehung der Toten, eines 
der 13 von den Rambam (Maimonides) 
aufgeführten Prinzipien des Emuná
(Glaubens), bricht.

• Hebräer 12.14-17



צַיִד

• Nur an zwei Stellen in den heiligen Schriften 
wird ein Mann Jäger genannt (Zayid). 

• Der erste Mann, der als Jäger genannt wurde, 
um seinen Charakter zu identifizieren, war 
Nimrod; Der andere ist Esav.

• Wenn die Bibel das Wort Zayid verwendet, 
bedeutet dies einen negativen Begriff für die 
Person.



צַיִד

• Es bedeutet einen Killer, der tötet, um zu 
töten und nicht um zu essen. 

• Es wird auch in sein Gewissen keine Rolle 
spielen, einen Mann zu töten. 

• Das Wort Tzayid hat die Bedeutung von 
tückisch und Fallenmacher.

• 1Jo 3.15; Rm 16.17-20



צַיִד

• Esav "verachtete" sein Erstgeburtsrecht. Es 
war ihm egal. Es bedeutete ihm nichts.

• Das Land Israel war ihm egal. G-ttes Bund 
war ihm nicht wichtig.

• Esav hat nicht nur Tiere gefangen, sondern 
auch Menschen mit seiner scharfen Zunge 
und seinen Fallen getäuscht.

• Epheser 5.1-7



צַיִד

• Esau aß das Essen, verlor aber sein 
Erstgeburtsrecht. 

• Er könnte gedacht haben, dass sein Vater 
seine Entscheidung rückgängig machen 
könnte, aber G'tt machte ihn für seine Wahl 
verantwortlich. 

• G'tt ließ seine Wahl zu und diese Wahl hatte 
echte Konsequenzen in seinem Leben.



צַיִד

• Der Name Esav bedeutet „haarig“ und ist 
derselbe, der später "Edom" genannt wird, 
dh. "rot", weil er einen rötlichen Eintopf 
gegessen hatte (Genesis 25.30).

• Esav war der Vorfahr der Edomiter und 
Amalekiter.

• Edom wurde eine mächtige Nation (1.Mo 36; 
2.Mo 15.15; 4.Mo 20.14).



צַיִד

• Als die Israeliten aus Ägypten heraufkamen, 
verweigerten ihnen die Edomiter den 
Durchgang durch ihr Land (4.Mo 20.20-21), 
aber G'tt befahl Israel, Edom als Bruder zu 
behandeln (5.Mo 23.7-8).

• Trotzdem hielt Edoms Hass gegen Israel an, 
wie die heiligen Schriften in Hülle und Fülle 
bezeugen. Z.B. Buch Ester. 



צַיִד

• Der Ursprung der Amalekiter stammt von 
Esav (Amalek war der Enkel von Esav, 
Genesis 36:12). 

• Daher respektiert und verachtet diese Art 
von Person die Werte der Tora nicht, da Esav
durch seine Haltung der Verachtung das 
Erstgeburtsrecht aufgegeben hat. 

• Somit die Wahl G-ttes – Israel. 



צַיִד

• Die Edomiten und Amalekiten waren 
Nomaden. Sie hatten kein Land, also sind sie 
wie Hausbesetzer, Usurpatoren von Dingen 
anderer Leute.

• Neidisch - Neid ist das böse Gefühl, das die 
Herzen der Menschen durchdringt, um 
diejenigen zu zerstören, die fruchtbar sind; 
Sie waren größtenteils tückisch (wie Esav-
Edom, der ein Zayid war).



צַיִד

• Weil sie in der Wüste im Hinterhalt 
angegriffen haben (im Fall von David (1. 
Samuel 30) die Schwachen, 
Niedergeschlagenen und Bedrängten), 
ernähren sich diese Menschen in schwierigen 
Zeiten von unseren Schwächen.



צַיִד

• Denn der Krieg des Feindes beginnt in der 
Seele (dem Verstand), die Dämonen ernähren 
sich von Gefühlen, und der Verstand des 
Menschen ist das Schlachtfeld.

• Lukas 14.31-35



צַיִד

• Rashi erklärt, dass Esavs Fehler viel größer 
ist, als es scheint. Esav zeigte Verachtung 
nicht nur für das Erstgeburtsrecht, sondern 
für sein G-ttesdienst.

• Ursprünglich waren die Erstgeborenen dazu 
bestimmt, die heiligen Tempeldienste zu 
verrichten.



צַיִד

• Daher verurteilt der Talmud Esav nicht, weil 
er sein Recht verkauft hat. 

• Die wahre Übertretung, die nur ausdrücklich 
geschrieben wird, ist die Verachtung und 
Missachtung des G-ttesdienstes, für den er 
bestimmt war.



ברכה

• Das hebräische Wort für Segen hat dieselbe 
hebräische Wurzel wie das Wort für 
Erstgeburtsrecht und Erstgeborene (Bekora).

• ברכה

• כוֹרָה בְּ



ברכה

• Dies ist eine sehr wichtige Lehre für unser 
Leben. 

• Wir müssen uns vor Missachtung unseres 
geistlichen Dienstes hüten. 

• Je mehr wir uns der Erfüllung des Mizwot
widmen, desto mehr werden wir uns mit der 
Spiritualität verbinden. 



ברכה

• Auch wenn wir von Zeit zu Zeit stolpern, ist 
es das, was uns erlaubt, die Tora und die 
Mizwot zu schätzen, um stärker zu werden 
und uns auf unserem Wachstumspfad stetig 
zu bewegen.

• Ya‘akov 4.1-10


